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Herren Kreisliga Gr. 1

TG Mittel-Gründau : SC Ronneburg 1997 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Goll beendet mit Sieg das Spiel

Als Markus Goll sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SC Ronneburg 1997 besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SC Ronneburg 1997, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Markus Goll, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Genügend spielerische Mittel hatten Reineke / Krisch
letztlich an der Hand, um Koch / Nohr zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Goll / Füller gewannen nachfolgend ihr Spiel gegen Steigler / Bergbauer sicher mit 11:6,
11:1, 11:3. Leider musste der SC Ronneburg 1997 daraufhin das Doppel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an die TG Mittel-Gründau. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Günter Rott
fand Markus Goll von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das folgende Einzel zwischen
Christina Heiß und Dennis Steigler, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits
als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Rainer Füller die Partie gegen Thorsten Nohr noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Das Einzel zwischen Robert Cropp und Alexander Koch endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Einen Punkt erhielt die TG Mittel-Gründau am Nachbartisch, da Oliver
Reineke sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Die richtige Taktik hatte Helmuth Krisch beim 3:0-
Sieg gegen Oliver Bergbauer von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TG Mittel-Gründau und des SC Ronneburg 1997. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Markus Goll eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Goll gewann gegen Dennis
Steigler mit 3:2. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Mittel-Gründau am 15.11.2022 gegen den TTV 02
Hasselroth möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.11.2022 gegen den Nidderauer TTC II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TG Mittel-Gründau

Doppel: Reineke / Krisch 1:0, Goll / Füller 1:0, Heiß / Cropp 1:0 
Einzel: M. Goll 2:0, C. Heiß 0:1, R. Füller 1:0, R. Cropp 1:0, O. Reineke 1:0, H. Krisch 1:0 
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 SC Ronneburg 1997
Doppel: Steigler / Bergbauer 0:1, Koch / Nohr 0:1 
Einzel: D. Steigler 1:1, G. Rott 0:1, A. Koch 0:1, T. Nohr 0:1, O. Bergbauer 0:1


